
Die Evangelienperikope dieses Sonntags ist innerhalb des Johannesevangeliums 

Teil der sogenannten Abschiedsreden (Joh 14 – 17) Jesu. Sie sind verortet am 

Übergang vom Letzten Abendmahl zum Ölberg. Jesus spricht in eindrucksvoller 

Weise über sein Verhältnis zu Gott und den „Seinen“, insbesondere mit Blick auf 

die Situation, dass er zum Vater geht, die „Seinen“ aber weiterhin „in der Welt“ 

sind. Seine Rede soll ermutigen und trösten und das Bewusstsein stärken, dass alle, 

die glauben, in der Verbundenheit mit Gott und Christus leben. 

Jesus betet für die „Seinen“ 

Formal zeichnet sich die Perikope Joh 17,1–11a durch ihren Gebetscharakter aus: 

Jesus betet. Und er tut es im Bewusstsein seines bevorstehenden Leidens und 

Sterbens. Die Szenerie ist also geprägt von einer Atmosphäre des 

Abschiednehmens, der Angst und Verunsicherung. Zu Beginn seines Gebets geht 

Jesus von der „Herrlichkeit“ aus, die er schon gehabt hat, noch bevor er in die Welt 

gekommen ist. Es ist jene Fülle und Strahlkraft, die nur Gott eigen ist und die auf 

die besondere Beziehung von Vater und Sohn Bezug nimmt. Das Einssein von 

Vater und Sohn ist die Grundlage dafür, dass Jesus mit seinem ganzen Handeln 

Gottes Herrlichkeit zum Leuchten gebracht hat, dass aber auch Gott den Sohn 

verherrlicht, indem er an ihm wirkt. Näherhin besteht die „Herrlichkeit“ bzw. 

„Verherrlichung“ im Besitz ewigen Lebens. Dieses ist von Gott dem Sohn gegeben, 

der es wiederum an alle Menschen weitergibt. 

Geheiligt werde dein Name 

Zugang zu diesem ewigen Leben haben alle, die glauben, dass Jesus von Gott 

gesandt ist und ihn als den Sohn erkennen, der uns Gottes Liebe offenbart hat. 

In seinen Jüngern hat Jesus solche Glaubende gefunden. Ihnen hat er den „Namen“ 

Gottes, des „Ich bin, der ich bin.“ (Ex 3,14) offenbart. Wenn er nun seine Jünger 

verlässt, so werden sie es sein, die Gott durch ihr Bekenntnis und ihre 

Lebensgestaltung verherrlichen. Deshalb bittet Jesus Gott, dass sie sein Wort 

bewahren und auf seine Weisungen achten. Im Besonderen bedeutet dies, dass sie 

die hingebungsbereite Liebe nachahmen sollen, die seine Lebenshaltung war. In 

der Fußwaschung hat er seinen Jüngern diese Liebe zeichenhaft vor Augen geführt 

und im Anschluss bis zum Tod am Kreuz durchgehalten. Diese Liebe hat Gott 

angenommen, indem er Jesus auferweckt und so verherrlicht hat. Wer Jesus auf 

diesem Weg der Liebe nachfolgt, bringt zum Ausdruck, dass er:sie in der 

Beziehungsgemeinschaft mit Jesus steht. Diese hat die Qualität einer 

Liebesbeziehung. Wer aber Jesus liebt, den:die wird auch er lieben und den:die 

wird auch der Vater lieben (vgl. Joh 14,21). Entscheidend für Glaubende aller Zeiten 

ist deshalb die tiefe innere Verbundenheit mit Gott und Weitergabe dessen, was sie 

selber empfangen haben. 
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Sonntag 
10.05.2026 

08:00 
08:30 

 
 
 

19:00 

Rosenkranz 
Hl. Messe m. P. Josaphat 
•Fam. Edith Zemsauer, f. Gatten, Vater, Groß-, u. Urgroßvater 
Helmut Zemsauer u. bds. verst. Eltern 
•Petra u. Sonja vom Postamt, f. Freund Daniel Zemsauer 
MAIANDACHT beim Kienauer Kreuz 

Montag 
11.05.2026 

19:00 
 

BITTPROZESSION zur Gradauer Kapelle  
„Um Führung und Segen für unsere Pfarrgemeinde“ 
 Anschl. Hl. Messe i. d. Kirche m. P. Josaphat 
•Herbert Brandstätter, f. Franz u. Marianne Auer 
•Steinbacher Herberge 1, f. alle verst. Mitglieder u. deren 
Angehörige 

Dienstag 
12.05.2026 

07:30 BITTPROZESSION in die Au m. den VS Kindern  
„Um ein fruchtbares Land“ 
Anschl. Hl. Messe i. d. Kirche m. P. Josaphat 
•Bauernbund f. langj. Mitglied Leopold Kammerhuber 
•Anita Immler, f. Cousin Josef Zach 

Mittwoch 
13.05.2026 

19:00 BITTPROZESSION zum Brandhofer-Kreuz     „Um FRIEDEN“ 
Anschl. VORABENDMESSE zu CHRISTI HIMMELFAHRT 
in der Kirche m. P. Josaphat 
•Fam. Michlmayr, f. Vater u. Sohn Franz Michlmayr 
•Fam. Eberharter, f. Erna Gsöllhofer 

Donnerstag 
14.05.2026 

 
 

9:30 
10:00 

CHRISTI HIMMELFAHRT  
ERSTKOMMUNION mit den Kindern der 2 VS-Klasse 
Feierlicher Festzug von der VS zur Kirche 
Hl. Messe m. P. Josaphat und den EK-Kindern 

Freitag 
15.05.2026 

19:00 
19:00 

LOBPREIS in der Kirche 
MAIANDACHT m. Kreuzeinweihung bei Fam. Kogler (Polsterer) 

Samstag 
16.05.2026 

 PFARRGEMEINDEAUSFLUG nach Heiligenkreuz und Wien 
Anmeldung: Elfriede Haider (0680/2041737) 

Sonntag 
17.05.2026 

09:30 
10:00 

Rosenkranz 
Hl. Messe m. P. Josaphat 
•Christina, Magdalena u.Antonia, f. Oma Theresia Wallerberger 
•Kath. Männerbewegung, f. langj. Mitglied Johann Menzel 
•Burghuberfamilie, f. Nachbarin Greti Girkinger 

 
WALLFAHRT der KFB am Mittwoch 10 Juni nach Maria Seesal (Hl. Messe) 

Besichtigung Kartause Gamming und Haubiversum 
Abfahrt beim Parkplatz Weyergasse: 7:30 Uhr 

Anmeldung bei Loisi Steininger 0650/9433237 
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